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L6 . Nul-1st ell-ung der Ziff ernräcter.

\- l-6,1. Nul]-stell-ung der Z.iffernräder.

* Die NulLstellung der Ziffernräder geschieht nach d.emselben
v Prinzip wie bei den nei-sten and.eren Maschinennarken, Bel der

Nullstel1ung d.reht sich die Ziffernradacüse herun, unter der
Einwirkung des Zahnsegnents des Nul1ste1larnes. Sofort bein
Start wird. d.ie Achse seitl-ich durch den Stift, der auf der
tröschnocken in der T,agerbüchse gleitet, etwas verschoben. Durch
das Verschieben treffen d.ie Stifte auf dem Stiftkamn der Achse
ent sprechende Nasen der Ziff ernräd.er und zwingen ttles elben mit
sich. Wenn d.ie Drehung beend.et ist , und säntliche Zif f ernräder
zur Nu1l gekomrnen sind,, wird. ttie Achse durch eine Druckf eder
in die Ausgangslage gepresst.

16.2. Justierung der Nullste].lung der Ziffefnräder.

Wenn die Nul1ste11ung bein Starten schlägt, kann dies darauf
beruhen, dass d.ie Start zältne in den Zahnrädern der Zi-ff er-

t- radachse abgenutzt sind, in welchen tr'aIle die Achse ausgetauscht
werden nuss. Eine Verbesserung kann dadurch erzj-e1t werdenr dass
man den vord.eren Teil des Zahnsegnentes vorsichtig heraufbiegti
zu dieser Justierung soll aber nur im Notfall gegriffen werden.

, Eine zweite Ursache zum Schlagen i-rn Start kann bein klei-nen
\- Startzahn B0B bezw. 809 liegen. Sr muss eine Kleinigkeit vor

clen ersten Zdnn im Zahnsegment liegen. Ist dies nicht der 3a11t
so schlei-ft nan ttie Vorderseit e des Segnent es nit einer 3eiIe
ab. Der Startzahn kann auch mit einen Schleifstein behantlelt
werden.
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